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Messpunkte von Verkehrskontrollen 

 

Wöchentlich gibt die Stadtverwaltung die Messpunkte ihrer 

Verkehrskontrollen bekannt. Der Blitzwagen der Abteilung 

Straßenverkehr des Bereichs Ordnung und Bürgerservice steht in 

der kommenden Woche an folgenden Standorten: 

 

 Montag, 16. Oktober: Wartburgstraße, Gaswerkstraße, Bochumer 

Straße, Römerstraße u.a. 

 Dienstag, 17. Oktober: Dresdener Straße, Habinghorster Straße, 

Am Weißdorn, Westring u.a. 

 Mittwoch, 18. Oktober: Stettiner Straße, Bahnhofstraße, Frohlinder 

Straße, Heimstraße u.a. 

 Donnerstag, 19. Oktober: Bodelschwingher Straße, Wittener 

Straße, Christinenstraße, Gerther Straße u.a. 

 Freitag, 20. Oktober: Beckumer Straße, Ginsterweg, 

Germanenstraße, Hagenstraße u.a. 

 Samstag, 21. Oktober: Suderwicher Straße, Henrichenburger 

Straße, Mengeder Straße u.a. 

 Sonntag, 22. Oktober: Hebewerkstraße, Ringstraße u.a. 

 

Darüber hinaus kann der Wagen an jeder anderen Stelle im 

Stadtgebiet stehen, um die Geschwindigkeit zu kontrollieren. 
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Standesamt am heutigen Freitag geschlossen 

 

Leider muss das Standesamt im Rathaus am heutigen Freitag 

(13.10.) wegen eines Personalengpasses geschlossen bleiben. 

Die vier terminierten Trauungen finden natürlich statt, aber 

darüber hinaus sind keine Sprechzeiten realisierbar. 

 

Ab Montag, 16. Oktober, ist das Standesamt voraussichtlich 

wieder wie wochentags üblich von 8.00 bis 12.00 Uhr für den 

Publikumsverkehr geöffnet sowie nachmittags nach vorheriger 

Terminvereinbarung. Per E-Mail erreichen Bürgerinnen und 

Bürger es unter standesamt@castrop-rauxel.de. 

 

Auch in der Infostelle Soziales des Bereichs Soziales und des 

Jobcenters ist die Personalsituation in diesen Tagen angespannt. 

Wer mit seinem Anliegen noch etwas warten kann, wird gebeten, 

die Infostelle im Rathaus erst in einiger Zeit aufzusuchen. Eine 

telefonische Erreichbarkeit ist allerdings stets gewährleistet über 

die zentralen Rufnummern. Für das Jobcenter ist das die Nummer 

02305 / 580-0. Den Bereich Soziales der Stadtverwaltung 

erreichen Bürger über die Telefonzentrale des Rathauses, 02305 / 

106-1, sowie per E-Mail an soziales@castrop-rauxel.de. 

 

Für mögliche Wartezeiten und Unannehmlichkeiten bittet die 

Stadtverwaltung um Entschuldigung. 

mailto:standesamt@castrop-rauxel.de
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Nach dem Freibadfest… 

Gewinner des Luftballonwettbewerbs 

 

Zum bunten Familienprogramm des jährlichen Freibadfestes im 

Parkbad Nord gehört auch eine Luftballonstation und ein 

Luftballonwettbewerb. Von den ungezählten Ballons, die die 

Kinder am 25. Juni beim Freibadfest in den Himmel schickten, 

fanden zwanzig Postkarten, die an ihnen befestigt waren, den 

Weg ins Rathaus. 

 

Die Kinder, die diese zwanzig Ballons fliegen ließen, belohnte der 

Bereich Sport und Bäder der Stadtverwaltung jetzt mit Preisen. 

Überreicht wurden sie am Mittwoch (11.10.) im Ratssaal durch 

Bürgermeister Rajko Kravanja. 

 

Der Gewinnerballon flog fast 200 Kilometer und landete in 

Osterode am Harz. Damit ging der erste Preis, ein hochwertiger 

Wettkampfbadeanzug, an die zwölfjährige Lilly. Die 13-jährige 

Celine belegte mit ihrem Ballon, der über 100 Kilometer bis nach 

Schlangen im Kreis Lipp flog, den zweiten Platz. Ihr Preis waren 

zwei DVDs einer Anime-Filmreihe. Auf dem dritten Platz landete 

der zehnjährige Jimmy, dessen Luftballonkarte aus dem rund 100 

Kilometer entfernten Paderborn zurückkam. Als Preis erhielt er ein 

Modellboot. 

 

Auch die anderen 17 Kinder erhielten spannende Preise. Die 

jüngste Gewinnerin war die zweijährige Ylvi. 



 

 

Seite 2 

 

 

Damit die Spiele, Bücher, Puzzle und Plüschtiere den Kindern 

auch garantiert gefielen, haben sich die Mitarbeiter des Bereichs 

Sport und Bäder vorher mit den Eltern über die Geschenke 

abgestimmt. 

 

Die freundlichen Absender, die die Postkarten der Kinder 

gefunden und nach Castrop-Rauxel zurückgeschickt hatten, 

wurden ebenfalls vom Bereich Sport und Bäder der 

Stadtverwaltung darüber informiert, welchen Platz das Kind mit 

dem jeweiligen Luftballon erreicht hat. 

 

Die Luftballonstation beim Freibadfest im Parkbad Nord wurde 

vom Unternehmen innogy SE bereitgestellt. Die Preise für den 

Luftballonwettbewerb wurde, wie alle weiteren Ausgaben für das 

Freibadfest, mit Spendengeldern von innogy SE, der 

GELSENWASSER AG und der Sparkasse Vest Recklinghausen 

finanziert. 

 

Rund 2.000 Gäste besuchten das Freibadfest im Parkbad Nord, 

darunter etwa 700 Kinder. 
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Arbeiten an der Cottenburgstraße dauern noch an 

 

Die Sperrung an der Cottenburgstraße zwischen Katharinenstraße 

und Wittener Straße / B235 dauert voraussichtlich noch bis Mitte 

nächster Woche. 

 

Seit einem Wasserrohrbruch an der Trinkwasserleitung in der 

letzten Woche führt die GELSENWASSER AG dort Reparatur- 

und Wiederherstellungsarbeiten aus. Um weiteren Schäden 

vorzubeugen, wurde die Leitung im Kreuzungsbereich vollständig 

erneuert. Außerdem werden die Unterspülungen im 

Straßenbereich verfüllt und die Straßenoberfläche anschließend 

wiederhergestellt. 
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Seniorenfrühstück im Wilhelm-Kauermann-Zentrum 

 

Am Donnerstag, 19. Oktober, lädt der Seniorenbeirat von 9.00 bis 

11.30 Uhr interessierte Senioren und ihre Familien zu einem 

informativen und geselligen Frühstück ins AWO Wilhelm-Kauermann-

Seniorenzentrum, Bahnhofstraße 83a, ein. Brötchen und Kaffee 

werden gegen einen Kostenbeitrag von 3,50 Euro angeboten. Das 

Frühstück wird außerdem durch ein musikalisches Rahmenprogramm 

begleitet. 

 

Neben dem Austausch untereinander und den netten Gesprächen 

informieren Mitarbeiter des Wilhelm-Kauermann-Zentrums über das 

Leben und den Alltag in einer Pflegeeinrichtung und sind offen für 

Fragen. Wenn die pflegerische Versorgung in den eigenen vier 

Wänden nicht mehr ausreicht oder die Betreuung nicht mehr 

sichergestellt werden kann, steht oftmals der Umzug in eine stationäre 

Pflegeeinrichtung bevor. Sowohl für Angehörige als auch für die 

Betroffenen bedeutet dieser Schritt ein Umbruch in den bisherigen 

Lebensverhältnissen. Um Ängste zu nehmen und Vorurteile 

abzubauen, bietet das Wilhelm-Kauermann-Seniorenzentrum 

regelmäßig Veranstaltungen an, bei denen Bürger die Einrichtung 

kennenlernen und die dortigen Angebote nutzten können. 

 

Das Wilhelm-Kauermann-Seniorenzentrum ist telefonisch unter 02305 

/ 103-0 erreichbar. Für Fragen und weitere Informationen zu den 

Seniorenfrühstücken und zur Arbeit des Seniorenbeirates stehen die 

Beiratsvorsitzende Christa Dreifeld unter Tel. 02305 / 359767 sowie 

der stellvertretende Vorsitzende Hubert Schepokat, Tel. 02305 / 

73945, zur Verfügung. 
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Terminwiederholung; PM 528/2017 

Anmeldung zur Einschulung für das 

Schuljahr 2018/2019 

 

Alle Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober 2011 bis zum 30. 

September 2012 geboren wurden, werden im Sommer 2018 

schulpflichtig. Ihre Eltern bzw. Erziehungsberechtigten hat die 

Stadtverwaltung bereits angeschrieben und darauf aufmerksam 

gemacht, dass sie in Kürze ihre Kinder in der Grundschule ihrer 

Wahl anmelden müssen. 

 

Die Anmeldewochen sind – je nach Grundschule – vom 16. bis 20. 

Oktober bzw. vom 6. bis 10. November. Die Schulen bitten jedoch 

darum, sich mit ihnen vorab wegen einer konkreten 

Terminvereinbarung in Verbindung zu setzen. Zur Anmeldung 

bringen Eltern bitte ihr einzuschulendes Kind und das 

Familienstammbuch bzw. die Geburtsurkunde des Kindes mit.  

 

Auf dem Anmeldeschreiben, das die Eltern von der Stadt erhalten 

haben, sind die jeweils zuständige Schule und die nächstgelegene 

katholische Bekenntnisschule vermerkt. Eine Übersicht über alle 

Castrop-Rauxeler Grundschulen, aus der die Eltern eine Schule 

für ihr Kind im Grundsatz frei auswählen können, befindet sich auf 

der Rückseite. 

 

Für Kinder, die auf Antrag eingeschult werden können, gelten 

dieselben Anmeldezeiten. Eine schriftliche Mitteilung an die 

Erziehungsberechtigten gibt es dazu nicht. 


